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öffentliche Sitzung 

 
Betrifft:  

Arbeits- und Gesundheitsschutz im ZBG 

 
Begründung: 

 

Der Arbeits- und Gesundheitsschutz spielt eine zentrale Rolle in der modernen Arbeitswelt. 

Der ZBG hat die Verantwortung, seine Mitarbeitenden vor Gefahren zu schützen und ihnen 

ein sicheres Umfeld zu schaffen.  

Seine Aufgabe als Arbeitgeber ist es, Gefährdungen zu erkennen und geeignete Maßnah-

men zu ergreifen, die Gefährdungen dauerhaft auszuschließen oder zumindest erheblich zu 

reduzieren. Oberstes Ziel ist es, jede:n Mitarbeiter:in am Ende eines Arbeitstages gesund 

und unverletzt in den Feierabend zu schicken. 

 

Die Gefährdungen in einem operativ geprägten Bereich wie dem ZBG sind quantitativ und 

auch qualitativ anders zu betrachten als die in der klassischen Kernverwaltung. Ca. 170 

Mitarbeitende in unterschiedlich operativen Tätigkeitsfeldern sind täglich zahlreichen phy-

sischen, psychischen und auch biologischen Gefährdungen ausgesetzt.  

 

Um die Sicherheit der Mitarbeitenden zu gewährleiten und gleichzeitig die rechtlichen 

Vorgaben zu erfüllen, hat sich der Betrieb in 2009 entschieden, eine Planstelle für den Be-

reich des Arbeits- und Gesundheitsschutzes einzurichten.  

 

Heute kümmert sich der Inhaber der Vollzeitstelle um aktuelle Arbeits- und Gesundheits-

themen, ist Mitglied im Arbeitsschutzausschuss und der Gesundheitssteuerungsgruppe der 

Stadt Gladbeck. Auch die vertrauensvolle Zusammenarbeit mit dem Sicherheitsingenieur 

der Stadt führt zu einer dauerhaften Qualitätssicherung und –steigerung, die dem ZBG 

immer wieder in externen Audits bestätigt wird.  
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„Stillstand ist bekanntermaßen Rückschritt.“  

 

Um keinen Stillstand zu erleiden und den Blick im Arbeitsalltag immer wieder nach vorne 

auszurichten, wird in der Sitzung über die Herausforderungen und Hintergründe des Ar-

beits- und Gesundheitsschutzes im ZBG berichtet.  
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Finanzielle Auswirkungen: 

 

keine x 

  

folgende  

 

Ergebnisrechnung 

 

Ertrag €   Aufwand € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

    darin enthalten:  

    Personalaufwand  

    Sach- und  

  Dienstleistungen  

 Transferaufwand  

investiver Finanzplan 

 

Einzahlung €   Auszahlung € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

darin enthalten:      

Zuschüsse      

Beiträge Dritter      

 

Haushaltsmittel stehen:   zur Verfügung   nicht zur Verfügung 

 

 

 

 

Klimarelevante Auswirkungen: 

 

x keine wesentliche Klimarelevanz  

 Die Durchführung der Haupt- und Alternativenprüfung war daher nicht notwendig (keine Anlage). 

 

 keine negative oder eine positive Klimawirkung 

 Die Durchführung der Alternativenprüfung war daher nicht notwendig (keine Anlage). 

 

 eine negative Klimawirkung 

 Die Alternativenprüfung wurde durchgeführt und das Prüfungsergebnis ist als Anlage beigefügt. 
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Beschlussentwurf: 

 

Der Betriebsausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis. 

 

 

 

_______________________     ________________________ 

René Hilgner       Stephanie Theis 

Erster Betriebsleiter      Zweite Betriebsleiterin  

  

______________________________________________________________________ 

 

In der Sitzung des 

 _________________-Ausschusses 

 Rates 

 Haupt-, Finanz- und Digitalisierungsausschusses 

 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 

 

 

 


